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Und vielen

Weiteren Teilnehmenden!



 

viSdP: Gertrud Wiehler u. Jutta Schmidt, c/o Eine-Welt-Zentrum, Neue Straße 5, 27576 Bremerhaven 

 

Für Demokratie, Vielfalt und eine lebenswerte Zukunft in 

Freiheit - gegen den gesellschaftlichen Rechtsruck! 
 

Vor einem Jahr fanden bundesweit viele Demonstrationen mit mehreren Millionen 

Teilnehmenden für Demokratie und gegen Rechtsextremismus statt. 

 

Auch in Bremerhaven demonstrierten Tausende. Darauf waren wir stolz. 

 

Doch die jüngsten Entwicklungen zeigen, dass ein Aufstehen für Demokratie und 

gegen Rechtsextremismus weiter notwendig ist. 

 

Nachdem die Zustimmung zur AfD nach den Protesten zunächst in den Umfragen 

zurückgegangen ist, wächst die Zustimmung zu der rechtsextremen Partei in den 

letzten Wochen wieder deutlich. Auch die gesellschaftlich-politische 

Diskussionskultur ist nach rechts gerückt. Dinge, die vor Monaten noch unsagbar 

waren, werden nun als vertretbare Meinungen verstanden. Diese Entwicklung macht 

vielen Menschen Angst. Dagegen müssen wir laut werden und aufstehen. 

 

Deshalb ruft ein breites Bündnis gesellschaftlicher und politischer Gruppen zu einer 

Kundgebung für Demokratie und gegen Rechtsextremismus am 9. 2. 2025 um 

15.00 Uhr auf dem Theodor-Heuss-Platz auf. 

 

Als Bürgerinnen und Bürger Bremerhavens und umzu stehen wir für eine bunte und 

vielfältige Gesellschaft. Wir stellen uns solidarisch an die Seite von vielen Millionen 

Menschen mit Migrationsgeschichte, marginalisierten Gruppen und allen Opfern von 

rechter und sexualisierter Gewalt. 

 

 

Lasst uns gemeinsam ein starkes Zeichen setzen  

• gegen Rassismus, Antisemitismus und rechte Hetze  

• für eine lebenswerte, klimafreundliche, gerechte, friedliche, offene und 

demokratische Zukunft!! 
 

 
 
 
 

Für solch eine Kundgebung entstehen Kosten, wir bitten deshalb um Spenden auf das Konto des Nord-Süd-
Forums Bremerhaven: Weser-Elbe-Sparkasse, IBAN DE19 2925 0000 0003 2013 84, Stichwort: Bremerhaven 
bleibt bunt 




